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Die Künstler gehen jetzt zur Bühne"

Rösi weiß Bescheid
Ich habe zu Hause Gottfried Kellers

Bild aufgehängt. Kürzlich besuchte mich
meine Freundin Rösi und es entsteht
folgendes Gespräch.

Rösi (mit langem Blick auf des Dichters

Bild): «Du, Lilli, Du häsch eigentli
no en schöne Vatter gha!»

Ich bin baff: «Du bischt en Löli, das
ischt doch de Gopfried Keller, euse
grofje Dichter.»

Rösi: «So, was hätt dänn dä dichtet?»
Ich: «Aber, Rösi, das ischt ja gfür-

chig, dafj Du eso dumm bischt. Los
jefzt, er hätt, was D'eigentli seftisch
wüsse, ,Der grüne Heinrich', ,Das Fähnlein

der sieben Aufrechten' und »
Schon werde ich von Rösi unterbrochen:

«Hä, ja, jetzt chunds mer in Sinn
und derno no Jeremias Gotthälf .»
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Garantie
Terioni Bastanini ist in einem Variété als

«Statist tür alles» verpflichtet worden.
Die Direktion bereifet wieder einmal eine

neue Nummer vor. «Ziehen Sie einmal diese
Weste an!», befiehlt der Direktor Terioni. «Es

wird auf Sie geschossen werden, aber es kann
Ihnen rein nichts passieren. Die Weste ist
patentiert und garantiert kugelsicher und wird
übrigens von der Polizei verschiedener Städte
schon viele Jahre mit Erfolg als Schutz
angewendet »

«Wenn nun aber dennoch etwas passier)?»,
frägf der mifjfrauische Arfist und runzelt
besorgt die gepuderte Stirn.

«Nun dann bekommen die Zuschauer
eben ihr Geld wieder zurück!» FrieBie

Schnellsprechübungen
Für Schnellsprechübungen murjten wir in

der Schule nachfolgenden Satz auswendig
lernen und im Schnellzugstempo hersagen
können: Wenn mancher Mann wüfjte, wer
mancher Mann wär', tät mancher Mann
manchem Mann manchmal mehr Ehr' I Es gab
Virtuosen unfer den Schülern, die es mit
einem Maschinengewehr aufnehmen konnten.

Ich erinnere mich lebhaft des Sohnes
eines Teppichhändlers, dessen Vater
allerdings keine Orientteppiche, wie Vidal an
der Bahnhofstrafje in Zürich verkaufte,
dessen Zungengeläufigkeif ihm den
Spitznamen «Manchermann» eintrug.

Verflixte Sprache!
In einem Coiffeurladen in Lausanne

abgelauscht:

Ein junger Mann, mit allen Zeichen
eines Deutschschweizers, tritt ein, grüfjt
mit einem barschen «Bonjour», worauf

er auf einen Sessel komplimentiert wird.

«Couper les cheveux», sagt er, noch

bevor er sich setzt. Nach einer Weile
der Coiffeur klimpert schon mit seiner

Schere fügt er hinzu: «Coupez-
moi surtout les cheveux du derrière!»

W.W.

Der Brave
«Sie globed sicher nüd, wie weichhärzig min

Maa ischf er bringfs würkli nüd fertig, es

Chind z'schlah »
«Das ischf na gar nüd gäge min Maa

dä bringfs nüd emal fertig, eusere Teppich

z'chlopfe!» FrieBie
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